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od Vielleicht ſinkt Adolar

Noch reuevoll an dieſe glüh ' nde Bruſt .
ch⸗ O, der Gedanke löſt mich auf in Wonne

Und vor Entzücken iſt die Seele trunken
ng Fänd ich den Tod , an ſeine Bruſt geſunken

Nur einen , einen Augenblick ,
Ich wollt ' ihn mit Vernichtung zahlen .

Hinweg , wahnſinn ' ge Hoffnung ! Gauklerin ,
Erwecke nicht dies Herz zu neuen Qualen ,
Ich weiß , daß ich ganz elend bin !

Arie .

Er konnte mich um ſie verſchmäh ' n!
Und ich ſollt ' es ertragen ? —

In herbem Leid ſoll ich verzel ' n

In meinen Blüthentagen
Er hörte kalt der Liebe Fleh ' n,
Mein Herz ,

15 bang , ſo todeswund ,

Weh' ! weh ' !
Drum ſtürz '

—5
all ' ſein Glück zu Grund !

( Im Abgehen hört ſie Lyſiarts
Bertha, Rudolf und Landleute,

gehtlſie in die Kapelle.

Ur . 9. Finale .

Chor der Landleute . Jubel
155 Heldenſöhne ,

Fröhlich jauchzend euch empfangen ,
Kühlt von Sheitites Glut die Wangen
Mit den Roſen dieſer Flur .

ht erwartend in die Scene
hereingeleitend, entgege

Chor der Ritter . Muth erfriſcht das Herz des Kriegers ,

Kühnes iſt ihm Bonne,
15 Selig , wen des Friedens Sonne

Unter dieſen Blüthen grüßt .

ift ,
en.

Schöner blühen die Gefilde ,
Sel ' gen Friedens Himmelsmilde

Chor der Landleute . Seh ' t ! entgegen lacht euch Segen !
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Gabt , Ihr Tapfern , uns zurück !
Hirtenweiſen froh euch preiſen , Ei

Berg und Thal von Luſt ertönen ,

Laßt euch Dank und Liebe krönen
heit

In der Treue Heiligthum .
5

( Euryanthe mit Eglantine aus der Gruft. )

Chor der Ritter . Heil der lieblichſten der Schönen , 6

Euryanthen Preis und Ruhm ! un

Euryanthe . Graf Lyſiart , edle Ritter , ſeid willkommen .

Eglantine . ( O, möchte meiner Schmach ein Rächer lom⸗

men. )

Chor der Ritter . Wie ſchön iſt ſie ! ) L1

Lyſiart . Erhab ' ne Euryanth ' ,
Reicht mir zum Dank die zarte Hand ,

Ich bringe Freude !

Euryanthe . . Wie bin ich beklommen ! ) E

Mein tapf ' rer Graf , wer hat Euch hergeſandt ?

Lyſiart . Mich hat des Königs Huld erwählt ,

Daß ich Euch zum Begleiter diene ,

Da noch dem Feſt die Krone fehlt. C

Euryanthe . Mit Wonndbeben ehr' ich dies Gebot —

O, Wiederſehen ! Eglantimel 5

Eglantine . Willkomm ' ne Kunde ! ( Meinem Herzen Tod ! )

Euryanthe (verbindlich ) . Verſchmähet nicht die ländlich ſtille

Zelle
In Nevers ' Burg zu kurzer Raſt .

Lyſiart ( freudig ) . Wodu erſcheinſt , da wird die Wildniß helle ,

Wie ſelig wäre deines Herzens Gaſt —

Beneidenswerther Freund !

Chor der Ritter . ( O ſchwarzer Plan ! ) L

Euryanthe ( unbefangen ) . Wie Wng Ihr ?
Lyſiart ( mit ritterlicher Courtoiſie ) Ehrfur chtEuch nur ſtammelnd

nannte

ie ſüßeſte Erd ' ich — Euryanthe !



Euryanthe (in

heiterer Geſchäftig⸗

keit) und Chor .
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Fröhliche Klänge , Tänze , Geſänge
Feiern , verſchönen
Euch den Tag , wo ihr hoch uns erfreut ;

Ruhet nach Stürmen bei ländlichen Tönen ,

Schmückt euch mit Blumen , die Treue euch

ſtreut .

Sehnen , Wae Schmachten und Bangen

Wandelt ihru Hoffnung in himmliſche Luſt !

Wieder U
Sie wird

Schwellen die Seele , durchwogen die Bruſt !

ihn ſehen ! Wonnen und Wehen

Stillt dies Verlangen ſüßes Umfangen ,

Schwelg ' ich in Wonnen an Lippe und Bruſt —

Werd ' ich ihn ſehen wüthend vergehen ,

Marter des Feindes iſt Krone der Luſt !

Nun nicht mehr Bangen , was ſie begangen ,

Stürzet in Trümmer ihr Glück , ihre Luſt !

Nicht mehr verſchmäl jen wird er mein Flehen ,

Trunken vom Siege ſchon klopft meine Bruſt !

Fröhliche Klänge ꝛc.

Zweiter Akt .

Burggarten zu Nevers . Gewitterhimmel . Nacht .

Nr . 10 . Scene und Arie .

Recitativ .

Lyſiart (ſtürzt aus dem Schloſſe ) . Wo berg ' ich mich ? Wo fänd '

Euryanthe

und Rudolph .

n.

lom⸗

Lyſiart .

Eglantine .
andt ?

Chor .

Tod !

ſtille

helle ,

melnd

Euryanthe .

ich Faſſung wieder ?

Ha ! toller Frevelwahn , du warſt es ja ,
Der ſie als leichte Beute ſah !

Ihr Felſen , ſtürzt auf mich hernieder !
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